
   
 

Antonius-Oktav 2026 

11. bis 18. Januar 

zusammen wachsen 
 

  



Die Antonius-Oktav in St. Antonius Abbas in Herkenrath vermittelt seit 
der Barockzeit den Gläubigen Impulse für ihr Leben vor Gott und in der 
Gemeinschaft der Kirche. Die Oktav hat dabei den äußeren Rahmen seit 
Jahrhunderten beibehalten, ihre Erscheinungsform im Einzelnen aber 
immer wieder verändert. In den letzten Jahrzehnten haben diese  
„Exerzitien im Alltag“ besonders das Anliegen verfolgt, aktuelle Be-
drängnisse aufzugreifen, sie in den Kontext des Glaubens zu stellen und 
damit auch in das Licht der christlichen Hoffnung. 

Viele in unseren Gemeinden beschäftigt derzeit die in absehbarer Zeit 
anstehende Fusion aller Pfarreien der Pastoralen Einheit Bergisch Glad-
bach zu einer Pfarrei. In der Antonius-Oktav stellen wir in der täglichen 
Feier der Heiligen Eucharistie Christus in den Mittelpunkt, um den wir 
uns als Gläubige versammeln wollen. In diesem Zusammenhang möch-
ten wir Gelegenheit geben, einander kennenzulernen, den gemeinsa-
men Glauben zu leben, gemeinsam zu glauben, zusammenzuwachsen 
und im Glauben zusammen zu wachsen - und dies alles auch und ge-
rade mit der Perspektive einer gemeinsamen Pfarrei in den nächsten 
Jahren. 

In diesem Jahr zelebrieren mehrere Priester aus der Pastoralen Einheit 
Bergisch Gladbach die Heiligen Messen der Antonius-Oktav in Herken-
rath und setzen das Patrozinium der Kirche ihrer derzeitigen Gemeinde 
in Beziehung zum Heiligen Antonius Abbas.  

Die Heiligen Messen werden durch eine täglich wechselnde musikali-
sche Gestaltung bereichert. Dabei wirken Musikerinnen und Musiker 
verschiedener Kirchspiele aus Bergisch Gladbach mit. 

Die Messfeiern laden damit auf besondere Weise zu einem Glau-
bensfest ein, mit dem Gemeinsamkeiten des Glaubens, Vielfalt der 
Gestaltung und Gemeinschaft gefeiert werden.  



Sonntag, 11. Januar 
9:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfarrer Christoph Bernards 
„Hören auf Gottes Wort – Joseph und Antonius“ 
Musikalische Gestaltung: Vokalquartett und Querflöte,  
Leitung: Stanislaw Hajda 

Montag, 12. Januar  
19:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfarrer Norbert Hörter 
„Laurentius: Sorge für die Armen“ 
Musikalische Gestaltung: Posaunenchor der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Herkenrath, Leitung: Ulla Pillmann 

Dienstag, 13. Januar  
15:00 Uhr: Die Katholische Kindertagesstätte Herkenrath und der 
Ortsausschuss Herkenrath/Bärbroich laden ein zu einer  
Familienführung in St. Antonius Abbas mit Maria Eicker,  
Treffpunkt vor dem Kirchturm 
19:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfarrer Winfried Kissel 
„Johannes und Antonius: in der Wüste“ 
Musikalische Gestaltung: Orgel und Blockflöte, Leitung: Helmut Voss 

Mittwoch, 14. Januar  
19:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfarrer Dr. Axel Hammes 
„Glaube, der trägt – Von der Barmherzigkeit des Nikolaus und der 
Innerlichkeit des Antonius: Zwei Wege zur Nachfolge Christi“ 
Musikalische Gestaltung: Orgel und Instrumentalsolist,  
Leitung: Martin Meyer 

Donnerstag, 15. Januar  
19:00 Uhr: Stille Anbetung 
19:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfarrer Wilhelm Darscheid 
„Versöhnen und Frieden (er)leben!“ 
Musikalische Gestaltung: Orgel und Vokalensemble,  
Leitung: Andreas Dewey



Freitag, 16. Januar 

19:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfarrer Thomas Biju 
„Heiliger Konrad: Der Weg der Einfachheit und Hingabe“ 
Musikalische Gestaltung: Orgel und Querflöte, Leitung: Thomas  
Bodenmüller 

Samstag, 17. Januar – Fest des Heiligen Antonius Abbas 
15:00 Uhr: Der Ortsausschuss Herkenrath/Bärbroich lädt ein zur  
Führung in St. Antonius Abbas mit Maria Eicker, Treffpunkt vor dem 
Kirchturm 
18:30 Uhr: Hl. Messe und Segnung von Antoniuswasser und  
Antoniusbrötchen mit Pfarrer i.R. Bruno Wachten 
„Mache dich auf und werde Licht, denn dein Licht kommt.“ 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Cäcilia Herkenrath/ 
Herrenstrunden, Leitung: Stanislaw Hajda 
Im Anschluss an die Hl. Messe lädt der Ortsausschuss Herken-
rath/Bärbroich zu einem Umtrunk in der Kirche ein. 

Sonntag, 18. Januar, St. Maria Empfängnis, Bärbroich 
9:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfarrer Guido Dalhaus 
„Antonius-Oktav im Lichte der Geschichte, fruchtbar bis heute“ 
Musikalische Gestaltung: Streichquartett der Max-Bruch-Musik-
schule 

 

Am Patronatsfest werden die gesegneten Antoniusbrötchen ausge-
teilt. Wer nicht am Gottesdienst teilnehmen kann, kann sich gerne 
gesegnete Brötchen von Gottesdienstbesuchern mitbringen lassen. 
 


